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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 22.05.1974

Norm

ZPO §503 Z2 C3c

ZPO §503 Z4 E2d

ZPO §557

ZPO §562 E

Rechtssatz

Ebenso, wie die in erster und zweiter Instanz obsiegende Partei nicht verp7ichtet ist, die ihr nachteiligen Feststellungen

im Berufungsverfahren oder Revisionsverfahren zu bekämpfen (EvBl 1971/123 ua), muß auch die in erster und zweiter

Instanz obsiegende Partei die Verletzung der Eventualmaxime nicht rügen. Sie ist dann vom Revisionsgericht von Amts

wegen wahrzunehmen.

Entscheidungstexte

1 Ob 80/74

Entscheidungstext OGH 22.05.1974 1 Ob 80/74

Veröff: EvBl 1975/7 S 18

6 Ob 202/74

Entscheidungstext OGH 19.12.1974 6 Ob 202/74

Beisatz: Ein Verzicht darauf ist ausgeschlossen. (T1)

7 Ob 688/79

Entscheidungstext OGH 13.09.1979 7 Ob 688/79
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